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Modul Sachverhalt

Leistungsschlüssel 99046017002000, 99046011002000

Leistungsbezeichnung I

Leistungsbezeichnung II Unterhalt; Beantragung der Festsetzung

Typisierung 2/3 - Bund: Regelung (2 oder 3), Land/Kommune:
Vollzug

Quellredaktion Bayern

Freigabestatus Katalog unbestimmter Freigabestatus

Freigabestatus Bibliothek unbestimmter Freigabestatus

Begriffe im Kontext

Leistungstyp

Leistungsgruppierung

Verrichtungskennung

SDG-Informationsbereich

Lagen Portalverbund

Einheitlicher
Ansprechpartner
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Fachlich freigegen durch Bayerisches Staatsministerium der Justiz

Handlungsgrundlage https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/lebenslagen/fi
nale_fassung_suedl_2021.pdf
https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/lebenslagen/fi
nale_fassung_suedl_2021.pdf
http://bundesrecht.juris.de/bgb/BJNR001950896.html#
BJNR001950896BJNG015002377
http://bundesrecht.juris.de/bgb/BJNR001950896.html#
BJNR001950896BJNG015002377
http://www.gesetze-im-internet.de/bgb/BJNR00195089
6.html#BJNR001950896BJNG013202377
http://www.gesetze-im-internet.de/bgb/BJNR00195089
6.html#BJNR001950896BJNG013202377
http://bundesrecht.juris.de/famfg/BJNR258700008.htm
l#BJNR258700008BJNG003100000
http://bundesrecht.juris.de/famfg/BJNR258700008.htm
l#BJNR258700008BJNG003100000
http://www.gesetze-im-internet.de/famgkg/__51.html
http://www.gesetze-im-internet.de/famgkg/__51.html

Teaser Das Amtsgericht - Familiengericht ist zuständig für
Rechtsstreitigkeiten, welche die durch Verwandtschaft
oder Ehe begründete gesetzliche Unterhaltspflicht
betreffen.

Volltext Über folgende Unterhaltspflichten entscheidet im
Streitfall das Amtsgericht - Familiengericht:

1. 
2. 
3. Unterhaltsansprüche der Mutter oder des Vaters aus

Besondere Bedeutung kommt in der
familiengerichtlichen Praxis dem Anspruch auf
Kindesunterhalt zu:

Kinder haben einen Unterhaltsanspruch gegen ihre
Eltern. Wer als Elternteil ein minderjähriges Kind
betreut, erfüllt seine Unterhaltspflicht in der Regel
durch dessen Pflege und Erziehung. Im Übrigen ist der
Unterhaltsanspruch grundsätzlich auf monatliche
Zahlung eines Geldbetrags gerichtet; trennen sich die
Eltern, ist der nicht betreuende Elternteil daher
regelmäßig barunterhaltspflichtig. Lebt er mit dem
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Kind in einem Haushalt zusammen, kann er diesen
Unterhalt auch in der Form von Naturalleistungen
erbringen, also durch Gewährung von Wohnung,
Nahrung, Bekleidung usw. Im Streitfall kann der
Kindesunterhalt vor dem Amtsgericht - Familiengericht
eingeklagt werden. Für Verfahren, die die gesetzliche
Unterhaltspflicht eines Elternteils oder beider
Elternteile gegenüber einem minderjährigen Kind
betreffen, ist das Amtsgericht - Familiengericht
ausschließlich zuständig, bei dem das Kind oder der
Elternteil, der es gesetzlich vertritt, seinen
gewöhnlichen Aufenthalt hat. Ist bereits eine Ehesache
der Eltern im ersten Rechtszug anhängig, ist das
Gericht der Ehesache ausschließlich zuständig.

Die Höhe des Kindesunterhalts richtet sich regelmäßig
nach der "Düsseldorfer Tabelle". Diese und die hierauf
gestützten "unterhaltsrechtlichen Leitlinien der
Familiensenate in Süddeutschland" sind keine
bindenden Rechtsquellen; aus Gründen der
Gleichbehandlung richten sich aber die
Familiengerichte in Bayern regelmäßig nach diesen
Empfehlungen.

Ihre Eckwerte entsprechen dem gesetzlich festgelegten
Mindestunterhalt, dessen Höhe sich nach dem
steuerfrei zu stellenden sächlichen Existenzminimum
des minderjährigen Kindes richtet. Ab dem 1. Januar
2023 beträgt bei einem bereinigten Nettoeinkommen
des Barunterhaltspflichtigen bis € 1.900 der monatliche
Bedarf eines Kindes der Altersstufe 0 bis 5 Jahre nach
der Düsseldorfer Tabelle € 437, der eines Kindes der
Altersstufe 6 bis 11 Jahre € 502 und der eines Kindes
der Altersstufe 12 bis 17 Jahre € 588. Für volljährige
Kinder, die noch im Haushalt der Eltern oder eines
Elternteils wohnen, beträgt der monatliche Bedarf
nach der Düsseldorfer Tabelle € 628.

Bei höheren Nettoeinkommen des
Barunterhaltspflichtigen steigen auch die
Tabellenbeträge entsprechend an. Die Tabelle
unterstellt, dass der Schuldner zwei Personen
unterhaltspflichtig ist. Bei einer größeren bzw.
geringeren Zahl Unterhaltspflichtiger sind Ab- und
Zuschläge durch Einstufung in niedrigere bzw. höhere
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Gruppen der Tabelle angemessen.

Der angemessene Gesamtunterhaltsbedarf eines
Studierenden, der nicht bei seinen Eltern oder einem
Elternteil wohnt, beträgt in der Regel monatlich € 930.

Statt der Angabe eines Festbetrags wird regelmäßig ein
Prozentsatz des sog. Mindestunterhalts genannt, so
dass bei einer Erhöhung des Mindestunterhalts auch
der festgelegte Unterhaltsanspruch des Kindes steigt,
ohne dass - wie nach früherem Recht erforderlich - bei
Gericht ein Änderungsbeschluss beantragt werden
muss (sog. "Dynamisierung des Unterhaltstitels").

Sind mehrere Unterhaltsberechtigte vorhanden und
reichen die dem Unterhaltsverpflichteten zur
Verfügung stehenden Mittel nicht aus, allen Unterhalt
zu gewähren, gehen die Ansprüche minderjähriger
Kinder sowie volljähriger, aber unverheirateter Kinder,
die noch bei ihren Eltern leben und auf die Schule
gehen, den Ansprüchen aller anderen Berechtigten
vor.

Das auf das jeweilige Kind entfallende Kindergeld ist
zur Deckung des Barbedarfs des Kindes zu verwenden,
soll also in vollem Umfang dem Kind zugutekommen.
Es ist daher zur Hälfte auf den Kindesunterhalt
anzurechnen, wenn die Eltern getrennt leben und ein
Elternteil Betreuungsunterhalt erbringt. Der Betrag,
den der Unterhaltsverpflichtete zu leisten hat, ist
deswegen in diesen Fällen niedriger als die oben
genannten Beträge. Es gibt daher einen Anhang zur
Düsseldorfer Tabelle, in dem bereits die Anrechnung
des Kindergeldes vorgenommen wurde und der
tatsächlich zu zahlende Betrag ausgewiesen wird.

Bekommt der barunterhaltspflichtige Elternteil das
Kindergeld ausbezahlt, sollte der betreuende Elternteil
bei der zuständigen Familienkasse einen Antrag auf
Auszahlungsänderung stellen. Solange der
barunterhaltspflichtige Elternteil noch fehlerhaft
Kindergeld bezieht, ist der volle Unterhalt zu zahlen
und zusätzlich das hälftige Kindergeld an das Kind
auszuzahlen.
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Erforderliche Unterlagen

Voraussetzungen Ist der den Barunterhalt schuldende Elternteil nicht zu
einer freiwilligen Beurkundung dieser Verpflichtung
(kostenfrei vor jedem Jugendamt!) bereit, kann der
gesetzliche Vertreter des minderjährigen Kindes Klage
gegen ihn erheben. Es entscheidet das Amtsgericht -
Familiengericht, bei dem das Kind oder der Elternteil,
der es gesetzlich vertritt, seinen gewöhnlichen
Aufenthalt hat, bei Anhängigkeit einer Ehesache im
ersten Rechtszug das Gericht der Ehesache. Gegen den
Beschluss des Amtsgerichts - Familiengerichts ist
grundsätzlich die Beschwerde zum Oberlandesgericht
möglich. Bei Erstfestsetzung des Unterhalts kann
dieser auch in einem vereinfachten Verfahren vor den
Familiengerichten beantragt werden. Hierbei kann das
Kind das bis zu 1,2fache des Mindestunterhalts
verlangen. Auf seine mangelnde Leistungsfähigkeit
kann sich der Antragsgegner im vereinfachten
Verfahren nur berufen, wenn er zugleich Auskunft über
seine Einkünfte und sein Vermögen erteilt und für die
letzten zwölf Monate sein Einkünfte belegt.

Kosten Die Kosten des gerichtlichen Verfahrens hängen vom
Verfahrenswert ab. Dieser entspricht dem für die
ersten zwölf Monate nach Einreichung des Antrags
geforderten Betrag, höchstens jedoch dem
Gesamtbetrag der geforderten Leistung. Wird auch
Unterhalt für die Zeit vor Einreichung des Antrags
geltend gemacht, so sind die bei Einreichung des
Antrags bereits fälligen Beträge dem Verfahrenswert
hinzuzurechnen. Vielfach wird das Kind Anspruch auf
Verfahrenskostenhilfe oder
Verfahrenskostenvorschuss haben.

Verfahrensablauf

Bearbeitungsdauer

Frist

weiterführende
Informationen

https://www.olg-duesseldorf.nrw.de/infos/Duesseldorf
er_Tabelle/Tabelle-2022/index.php
https://www.olg-duesseldorf.nrw.de/infos/Duesseldorf
er_Tabelle/Tabelle-2022/index.php
https://oberlandesgericht-stuttgart.justiz-bw.de/pb/,Ld
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e/Startseite/Entscheidungen/Unterhaltsrechtliche+Leitl
inien
https://oberlandesgericht-stuttgart.justiz-bw.de/pb/,Ld
e/Startseite/Entscheidungen/Unterhaltsrechtliche+Leitl
inien

Hinweise

Rechtsbehelf

Kurztext

Ansprechpunkt

Zuständige Stelle

Formulare

Ursprungsportal BayernPortal, BayernPortal
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